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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonnement auf die

Sagale 3eitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſeitig der Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken

für auswärtige Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen
Ze tungskatalog unter Nr 4168 verzeichnet iſt

Der h Abonnementspreis beträgt für Fan
2 durch die Poſt bezogen rn der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten
Erfolg

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Das Zugeſtändniß der Kurie
Der Akt weitgehender Friedensliebe der der Kurie wegen

ihrer Entſcheidung in der Dispensfrage von ultramontanen
Blättern nachgerühmt wird erweiſt ſich auch bei wohlwollender
Betrachtung lediglich als die Annahme eines der Kirche im
Intereſſe der Wiederherſtellung der gemachten ſtaat
lichen Zugeſtändniſſes ohne irgend welche Erwiderung und
Gegenkonzeſſion Nur wer es für die richtige und konſequente
Politik der Kurie gehalten hatte alle vom Staate für Her
ſtellung des Friedens unternommenen Verſuche und alle wenn
guch noch ſo entgegenkommenden und für die Kirche noch ſo
vortheilhaften Anerbietungen ſchroff und trotzig zurückzuweiſen
bis der Staat den äußerſten Forderungen der Kurie nachgegeben

aben würde nur der kann iu der neueſten Entſcheidung des
il Stuhles ein Zeugniß der Friedensliebe und Nachgiebigkeit

erblicken Es handelt ſich bekanntlich um folgendes Zur Aus
nutzung der Beſtimmung des neuen Kirchengeſetzes wonach
der Staat bei Hilfsgeiſtlichen auf die Anzeige verzichtet
bedurfte es in den meiſten Fällen einer Dispenſation von
den Vorſchriften der maigeſetzlichen Vorbildung Dieſe
emäß den Beſtimmungen des vorjährigen Geſetzes bei

der Regierung nachzuſuchen wird jetzt geſtattet aber ohne
prinzipielle Anerkennung der die Vorbildung betreffenden
eſetzlichen Vorſchriften nur für die Vergangenheit und fürſuſes eine Mal mit dem ausdrücklichen Zuſatz daß eine

gleiche Duldung für die Zukunft nicht eintreten könne So
wird denn mit bereitwillig ertheilter Dispenſation die Einſetzung
zahlreicher Hilfsgeiſtlichen erfolgen und damit der Seelſorger
noth zum großen Theil abgeholfen werden können ein Intereſſe
welches doch gewiß in erſter Linie ein kirchliches iſt wird unter
bereitwilligſter Mitwirkung des Staates und mit ſehr kühler
S re mit Vorbehalten und Rechtsverwahrungen der

urie befriedigt werden und bei alledem giebt ſich die Kirche
den Anſchein dem Frieden ein großes Opfer gebracht und dem
Staate ein Entgegenkommen bewieſen zu haben welches den
gerechten Anſpruch auf weitere Zugeſtändniſſe des letzteren be

ründe Als nächſte Forderung wird in ultramontanen
lättern die Begnadigung der vier abgeſetzten Biſchöfe alſo

ſogar des Herrn Ledochowski verlangt Thatſächlich hat die
Kirche nur die Gnade von den dargebotenen Wohlthaten und
Erleichterungen ohne irgend ein Opfer ihrerſeits Gebrauch zu
machen Jhr ſelbſt wird dieſer mühe und koſtenloſe Weg
wohl gangbarer und zweckmäßiger erſcheinen als die Organiſation
der famoſen Geheimſeelſorge, mit welcher die Germania
und Herr Windthorſt mitunter zu renommiren pflegen und
ſchrecken zu können ſich einbilden Es verdient ſehr beachtet

Franz Theodor Adler

Schmerzlich berührt hat den geſammten Lehrerſtand unſererStadt beſonrers die an den Franckeſchen Stiftungen wirkenden

Herren die Kunde von dem am 17 d erfolgten Heimgange des
emer Direktors der Stiftungen Dr F Th Adler Als Leiter
der Erziehungsanſtalt nicht minder wie als Direktor hat
er Tauſenden Hilfe und Förderung gewährt vielen bereits
höher geſtellten Beamten in ihrer erſten Wirkſamkeit Leitung
und Rath gegeben und ſich ſtets mehr als wohlwollenden
gütigen Freund denn als ſtrengen Vorgeſetzten gezeigt
Gerade auf dieſen ſcheinbar engeren Kreis war ſeine unermüd
liche Thätigkeit ſo ſehr beſchränkt daß er für das öffentliche
und kommunale Leben r und nur verhältnißmäßig
wenige ſeine Bedeutung kannten

Er war als ein Paſtorſohn am 3 März 1813 in Kiſtritz
bei Weißenfels geboren und hatte eine ſehr tüchtige Bildung
in Schulpforta empfangen Michaelis 1830 bezog er die
Univerſität Leipzig drei Jahr ſpäter die von Greifswald und
trat nach einem Ende 1834 abgelegten e Examen
beim Gymnaſium in Marienwerder ein wirkte dann in Stettin
Neuſtettin und Anklam von wo er 1852 als Direktor nach
Anklam und 1861 in die gleiche Stellung beim Friedrichs
kollegium in Königsberg in Preußen berufen wurde Nach
Eckſteins Abgang nach Leipzig ward er Michaelis 1863 deſſen
Nachfolger 1878 nach Kramer Direktor der Francke ſchen
Stiftungen Obwohl er nur kleinere Schriften veröffentlicht
hatte war er doch als Padagog ſo bedeutend es er 1867gelegentlich der Jubelfeier der Vereinigung Halle ittenbergs

zum Dr phil honoris cansa ernannt wurde
Seine umfaſſende praktiſche Thätigkeit hatte ſeinen

an ſich ſtarken Körper vielleicht vor der Zeit aufgeri und
eine heftige und plötzliche Erkrankung im Winter des Jahres v
1878 ließ ihn nie wieder zu der früheren Rüſtigkeit gelangen
wei Jahre an entſagte er its der Leitung
anckeſchen Stiftungen

Er war in allen ſeinen hohen Stellungen un ſeines

zu werden daß bezüglich des noch aufrecht erhaltenen Theils
der Anzeigepflicht der Benennung für dauernd zu beſetzende
Seelſorgeämter eines Angelpunktes des ganzen Streits die
Kurie auch in ihrer neueſten Entſcheidung vollſtändiges Still
ſchweigen bewahrt alſo nicht geſonnen iſt die Anzeige derPfarrer für den Verzicht auf die Anzeige der Hilfsſeelſorger

zu r Das iſt das große Zugeſtändniß und die weitges iedensliebe der Kurie

Politiſche Ueberſicht
Der Oberbefehlshaber der franzöſiſchen Truppen

in Tonkin General Bouet hat für ſeine famoſen Siege
nun auch ſeinen Lohn empfangen Der Civilkommiſſar Harmand
hat ihm das Kommando abgenommen und d den Oberſten
Bichot und Badens übertragen General Bouet iſt auf der
Rückreiſe nach Frankreich bereits in n We angekommen
Beſſer kann die Situation der Franzoſen gar nicht illuſtrirt
werden als durch dieſen Vorgang Die Berathungen zwiſchen
Marquis Tſeng und Jules Ferry haben begonnen Wie der

Temps mittheilt ſteht Ferry im Begriff ſich nach dem
Jura zu begeben um mit dem ſich dort aufhaltenden Prä
ſidenten Grévy zu konferiren die Abweſenheit Ferry s werde
nur zwei Tage dauern Jm übrigen weiſt der Temps auf
die verderblichen Uneinigkeiten der franzöſiſchen Behörden in
Tonkin hin und betont die dringende Nothwendigkeit die Ge
walten in einer und derſelben Hand zu konzentriren Die
der MarineJnfanterie entnommenen Verſtärkungen für Tonkin
ſind in den letzten Tagen abgegangen zwei Bataillone ein
geborener Tirailleurs und ein Bataillon der Fremdenlegion
welche der afrikaniſchen Armee entnommen wurden werden
unverzüglich nachfolgen Die Effektivſtärke des Expeditions

a erreicht damit eine die geforderte Stärke überſchreitende
iffer
Wie aus den telegraphiſchen Nachrichten der geſtrigen

Nummer erſichtlich haben jüngſt franzöſiſche Truppen
an der ſchweizeriſchen Grenze manövrirt und dabei

aus Verſehen nicht nur jenes Gebiet welches durch den Wiener
Vertrag vom Jahre 1815 für neutral erklärt wurde ſondern ſogar
die Stadt Genf betreten Der Zwiſchenfall ſoll dadurch
wieder beigelegt ſein daß die franzöſiſche Regierung auf die
Reklamation der Schweiz erklärte der merkwürdige Ab
ſtecher der franzöſiſchen Truppen nur ine Folge von Unacht
ſamkeit ſei Jn Italien ſcheint man indeß an das Verſehen
nicht zu glauben und man mißt den Manövern einen in
ſtruktiven Charakter bei der zu Beſorgniſſen Anlaß giebt
Jtalien will daher wie die Riforma meldet mit der Schweiz
gemeinſchaftlich Frankreich Vorſtellungen über die Abhaltung
von Manövern in Savoyen machen

Die Lage in Kroatien ſcheint ſich wenn man das
Ausbleiben aller Nachrichten als ein gutes Zeichen anſehen
darf etwas gebeſſert zu haben as die Abſichten der
Regierung in der Frage der Wappenſchilder betrifft ſo plaidirt
Budapeſti Hirlap für folgende Löſung

Der Reichstag möge ausſprechen daß der Buchſtabe des
Geſetzes über die Aufſchrift keine Verfügung trifft daß der
Geiſt des Geſetzes rein ungariſche oder gemiſcht ungariſchkroatiſche Aufſchriften geſtattet und daß der Kaaterechtit e Ver

band beide berechtigt erſcheinen läßt Es wird der Einſicht
der Regierung anheimgeſtellt mit Berückſichtigung der Lage
vorzugehen und die Wappenſchilder an den fraglichen Gebäuden
mit den geſetzlichen Aufſchriften oder ohne ſolche anzubringen
da aus ihrem Vorgehen kein Präjudiz erwachſen kann das
dieſen Beſchluß oder dieſe Ergänzung des betreffenden Para

Da e des Ausgleichsgeſetzes berührt

milden duldſamen Charakters wegen auch von denen geliebt
Wende die in mancher Hinſicht ſeiner Anſchauungsweiſe ferne

anden L
91 Ein Spiel des Zufalls

Roman von Ewald Auguſt König
Gortſetzung

Wenn es nur keine unüberwindlichen Schwierigkeiten ſind
ſagte Fränzchenn gen Du noch immer ſcherzte er

Kannſt Du es mir verdenken Du theurer Mann Nicht
an Dir und Deinem ernſten Willen zweifle ich das Gelingen
eines ſolchen Planes hängt ja oft nur vom Zufall ab

Muth mein Kind Muth und nur noch kurze Geduld
We e muß ich wirklich gehen lebe wohl auf frohes

iederſehen
Er küßte ſie noch einmal dann eilte er die Treppe hinunter

und nachdem er vor dem Hauſe abermals einen prüfenden
Blick auf ſeine Uhr geworfen hatte ſchlug er den kürzeſten
Weg zum Schwarzen Adler ein wo der Kriminalrath
möglicherweiſe ſchon auf den Bankier Reichert wartete der die
engliſchen Banknoten von ihm kaufen wollte

Oben ſtand Fränzchen am Fenſter und blickte ihm mit
leuchtenden en nach während der Oberſt mit tiefgefurchter

e und finſter zuſammengezogenen Brauen auf und nieder
anderte
Endlich blieb der alte Herr Wer ſeine Miene wurde wieder

heiter als ſein Blick auf dem ſchönen Mädchen ruhte
Biſt Du nun glücklich fragte er
Unausſprechlich glücklich erwiderte ſie ſich zu ihm um

Und Du hatteſt wi eines t tenwegen die Gut zu agart vsrichtnt Vornetzers
Ja varin kein Vorurtheilmein vrigt W i habe auch alle ne Bern en

Kronzeugen Careh

azu bemerkt der Peſter Lloyd daß ſoweit er unterrichtet

ſei die Jntention der Regierung im weſentlichen mit dieſen
Anſichten des Budapeſti Hirlap übereinſtimme

Der Sultan beabſichtigt wie dem Standard aus Wien
emeldet wird demnächſt die Höfe der europäiſchen
roßſtaaten zu beſuchen
Gladſtone hat mit ſeiner Yacht Pembroke Caſtle am

Dienstag nachmittag Kopenhagen in nördlicher Richtung
wieder verlaſſen Am Vormittag hatten der Köni dieuKönigin von Dänemark ſowie die Mitglieder der önigtt

Familie und alle in Kopenhagen anweſenden Gäſte derſel
auf Gladſtone s Yacht das eingenommen Ob dem
Abſtecher Gladſtone s nach Kopenhagen auch ein politiſcher
Zweck zu Grunde lag muß dahin geſtellt bleiben

Der Jrländer Donnell welcher Ende Juli d J den
unweit der Kapſtadt an Bord eines

Schiffes ermordete iſt in London angekommen und wurde
am Dienstag nachmittag um den Formalitäten nachzukommen
die der Verweiſung eines Angeklagten vor einen Aſſiſengerichts
hof vorauszugehen vor das Polizeigericht in Bowſtreet
u Auf den Antrag des Staatsprokurators wurde die

erhandlung vor dem Polizeigerichte wegen Abweſenheit
mehrerer Zeugen auf 8 Tage vertagt

Durch ein Dekret des Khedive wird angeordnet daß
die Wahlen für den geſetzgebenden Rath und die Landes
verſammlung in den verſchiedenen Diſtrikten vom 22 d M
bis zum 8 Okt erfolgen ſollen Clifford Lloyd hat die
Funktionen als Rath im egyptiſchen Miniſterium des Jnnern
übernommen

Das Reuter ſche Bureau läßt ſich aus NewYork melden
der Miniſter des Auswärtigen wie habe na
London Paris und Waſhington einen Proteſt gegen
ergreifungen ſeitens fremder Mächte im Gebiete des Stillen
Ozeans geſandt

Wie die Blätter Aden s berichten hat König Menelik
von Schog den engliſchen Reſidenten in genantiter Stadt
benachrichtigen laſſen daß er das am oberen Nil gelegene
a Kaffa erobert und mit ſeinem Reiche vereinigt habe Hiermit iſt nun ein ſchon längſt gehegter Wunſder Abeſſinier am Nil feſten Fuß zu ſäſen um dann g

dieſem Fluſſe Handel und Schiffahrt treiben zu können in
Erfüllung gegängen König Menelik ließ zugleich dem Reſidenten Reg daß es ihn nur freuen würde wenn chriſtliche

Miſſionäre den Bewohnern Kaffas die noch Heiden ſind das
Evangelium predigen möchten

Deutſches Reich

Berlin 18 Sept Der Erbgroßherzog und die Erbgroßbherzogin von Oldenburg ſind geſtern nach Lenſan in
SchleswigHolſtein abgereiſt Der Herzog und die Herzogin
von Connaught welche längere Zeit mit ihren Kindern zum
Beſuche in Potsdam weilten ſind von dort an den großherzoglichheſſiſchen Hof nach Schloß Wolfsgarten bei Darmſtadt abgereiſt

wo gegenwärtig der Großherzog von Heſſen mit ſeiner Familie
weilt Der Kronprinz Karl von Portugal hat heute vor
mittag Berlin verlaſſen und ſich nach Nürnberg begeben

Fürſt Bismarck wird nach den bisher getroffenen Be
ſtimmungen am Sonnabend Gaſtein verlaſſen Der Rei
kanzler dem der Aufenthalt im Gebirge gut bekommen i
wird ſich über München Eiſenach und Hannover zunächſtFriedrichsruh begeben Die Berufung des Geh a S
nach Gaſtein erfolgte wegen eines Magenleidens der Fürſtin
Bismarck Das Befinden der Fürſtin Bismarck iſt zwar

e

et en Jch konnte nicht wiſſen daß Werner ſo edel
achte

Sieh ſieh Du wußteſt alſo daß er um Deine Hand
werben wollte

Jch ahnte es
Schwerenoth da ſieht man die Heuchlerin ſcherzte er

Und vorhin wurde mir gegenüber behauptet es ſei gar nicht
daran zu denken daß jemals ein Mann dieſes arme
ur Frau begehren werde Ob ich vielleicht einen ſo

ann kenne wurde ich mit edler Dreiſtigkeit gefragtna komm Du mir noch einmal mit ſolcher Heuchelei

Aber lieber Onkel
Nur keine Rechtfertigung fuhr er fort Du haſt alles

vorausgeſehen alles gewußt und mit allem hinter dem
gehalten Na warte nur Wenn Du noch wenigſtens
eine Flaſche Wein geſorgt hätteſt Muß ich mir da von dem

n rn Kameel in Gegenwart Deines Verlobten ſagen
aſſen mein Kredit beim Weinhändler ſei alle geworden

Jch will ſogleich a ihm hingehen
Nein ich gehe ſelbſt fiel er ihr in die Rede Ich will

ihm einmal n wo Barthel den e nie
Das ſchlägt in ſein da eltgr Wo erre den o holt weiß er its aber wo Barthel ihn

o

Wo er ſelbſt ihn holt Schwerenoth es iſt nicht alles
Moſt geweſen was wir als Wein getrunken und es
ob mein edler Weinhändler jemals Moſt geſ
millionen wenn der Giftmiſcher mir den verweigern
will wie ſieht s aus in der Haushaltungskaſſe

Tiefe Ebbe
Na in meiner Privatkaſſe iſt es nicht beſſer undheute noch Wein und eageee ne dar von
Aber dennwar e e n Chamnpagere Zwei oder drei Flaſchen

Wenn Dein Bruder wieder frei kommt Kind h
Du nicht und wenn kein G in delumpen laſſe ich mich S Jch h ſage und
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noch kein vollſtändig zufriedenſtellendes doch hat ſich das Leiden
nicht verſchlimmert

Der Gewinn der nationalliberalen Partei bei den jüngſten
badiſchen Landtagswahlen beträgt nach den Mittheilungen
dortiger Blätter mit Sicherheit 4 Mandate Den 2 verlorenen
Sitzen Bruchſal und Pforzheim ſtehen 6 gewonnene St Blaſien
Freiburg Oberkirch Baden Ettlingen Mosbach gegenüber
Zweifelhaft iſt das Reſultat noch in Raſtatt und Amt Karls
ruhe doch iſt auch hier ein nationalliberaler Sieg nicht unmög
lich Bisher beſtand die badiſche zweite Kammer aus 31
nationalliberalen und 32 Mitgliedern anderer Parteien etlichen
Demokraten und Konſervativen h aber Ultramon
tanen Die Wahlen haben alſo das ſehr bedeutungsvolle
Ergebniß gehabt eine ſichere und ausreichende nationalliberale
Mehrheit herzuſtellen Das Reſultat übertrifft alle Erwar
tungen die man in liberalen Kreiſen gehegt hatte

Die Noth der ſchweren Zeit in welcher ſich die Magyarenſ z
etzt durch die ihnen in Kroatien erwachſenen Schwierigkeiten

inden ſcheint bei ihnen den Entſchluß re zu haben
wenigſtens im eigenen Lande nach Kräften für Frieden und
Eintracht zu ſorgen Die Allg Ztg erfährt von einem be
deutungsvollen Schritte des Entgegenkommens den
ſiebenbürgiſchen Sachſen gegenüber Friedrich Wächte z
der beſtgehaßte Mann unter ſeinen ſächſiſchen Landsleuten in
Siebenbürgen bisher persona gratissima in Peſt iſt ſeiner
Stelle als Obergeſpan des Hermannſtädter Komitats enthoben
und Sektionsrath Brenneberg zu ſeinem Nachfolger ernannt
worden Brenneberg hat die Miſſion eine Verſtändigung mit
den Sachſen anzubahnen Endlich beginnt man alſo in Ungarn
einzuſehen daß die Sachſen für Ungarn nicht nur keine Ge
fahr ſondern im Gegentheil die beſte Stütze gegen die Romania
irredenta ſein könnten

Wie die Nat Ztg hört wird im Juſtizminiſterium der
Gedanke erwogen die Rechts anwaltſchaft und das
Notariat künftig in Preußen durchweg zu trennen

Wie aus Lhck gemeldet wird will auch der dortige Landrath
v d Marwitz auf 3 Jahre nach Japan gehen um an der
Reorganiſation der Verwaltung nach preußiſchen Grundfätzen
mitzuwirken Seit 1879 war v d Marwitz konſervativer Land
togsabgeordneter für Oletzko Lyck Johannisburg

Breslanu 18 Sept Staatsminiſter v Bötticher iſt
n hier eingetroffen und hat mehrere hieſige Fabrik Eta

liſſements beſichtigt Heute nachmittag reiſt der Miniſter nach
Oberſchleſien weiter

Halle den 19 September
Die diesjährige Wanderverſammlung des Thüringiſch

Sächſiſchen Vereins für Erdkunde findet Mittwoch den
3 Okt in Halle ſtatt Es iſt für dieſelbe folgende Tagesordnung
feſtgeſetzt Zwiſchen 10 und 11 Uhr früh Verſammlung im
Geſellſchaftsſaal des Café David mit dem Bahnhof durch die
Straßenbahn verbunden Von 11 Uhr ab Beſichtigung des
RiebeckMuſeums im Hauptſaale des alten Bibliotheksgebäudes
am Paradeplatz unter perſönlicher Führung des Herrn
Dr E Riebeck Hierauf zwangloſes gemeinſames Mittageſſen
im Café David Nachmittags von 3 Uhr an Sitzung im großen
Saal des Hotels zum Kronprinzen 1 Einſetzung einer permanenten
Kommiſſion für die Landeskunde des Vereinsgebietes 2 Vortrag
des Herrn Hofrath Rohlfs Weimar Deutſche Jntereſſen in
Afrika 3 Vortrag des Herrn Privatdozenten Dr Liebſcher
Jena Die neueſten Vorgänge in Japan Hiernach eine kurze

Pauſe 4 Vortrag des Herrn r Aßmann Magdeburg
Werth des Brockens als Höhenſtation für die wiſſenſchaftliche
und praktiſche Meteörologie 5 Vortrag des Herrn Gymnaſial
lehrer Dr Rackwitz Nordhauſen als Gaſt Ergebniſſe der im
Auftrag des Vereins für Erdkunde zu Halle ausgeſandten Frage
bogen zur Erforſchung thüringiſcher Volksart für den Helmegau
Zum Schluß große Kleine Geographie

Bei dem fahrplanmäßig 8 Uhr 56 Min abends von Kaſſel hier
eintreffenden Schnellzuge verſagte geſtern plötzlich zwiſchen
Bleicherode und Wolkramshauſen die Maſchine ihre
Funktion und der Zug blieb liegen Von Nordhauſen aus
wurde nach Halle ein Extrazug abgelaſſen der mit etwa
30 Minnten Verſpätung abging Jnzwiſchen hatte die defekte
Maſchine den Schnellzug noch bis Wolkramshauſen geſchleppt
von wo er durch eine Hilfsmaſchine nach Nordhauſen geholt und
dann dem Extrazuge nachgeſandt wurde

Vor der benachbarten Station Schlettau der Bahnlinie

nellzuge paſſirt durch eine über die Schienen gelegte SchwelleT Surhe Glücklicherweiſe faßten die tiefgehenden Bahn
ränmer der Lokomotive die Schwelle und ſchleuderten ſie bei
ſeite Man vermuthet daß einer der zahlreichen dort be
ſchäftigten polniſchen Arbeiter die That begangen und daß dieſelbe
eigentlich dem Schnellzuge gegolten habe

Meteorologiſche Statlon

18 Sept 10 U abs 19 Sept 6 U mgs

Barometer Millimeter 759,45 759,68r relati uchtigkeitind W W6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 8,9
Waſſerwärme der Saale 13 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola

18 Sept 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Jn Mitteleuropa war
die Wetterlage genau dieſelbe Erhebliche Niederſchläge waren nur in Süd
deutſchland und im ſüdlichen Oſtſeegebiet vorgekommen Die Temperatur war
in Deutſchland über normal Haparanda 758 11 ſtill Regen Moskau 761

9 ſtill wolkig Hamburg 768 14 Nordweſt ſtill wolkig Wien 766 14
ſtill bedeckt Trieſt 763 4 20 Oſt mäßig halb bedeckt Wiesbaden 768 14
ſtill bedeckt Paris 768 12 Oſt ſtill heiter

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
m Hamburg 19 Sept Die Luftdruckveränderungen machen

die Ausbreitung des Druckmaximums von Oſteuropa nach
Centraleuropa hin wahrſcheinlich weshalb wieder Abnahme der
Bewölkung und meiſt trocknes Wetter ohne weſentliche Aenderung
der übrigen Witterungselemente zu erwarten iſt

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtattet

v Weißenfels 18 Sept Heute vormittag 9,40 Min traf
wie bereits telegraphiſch gemeldet wiederum der Kaiſer mittels
Extrazuges von Merſeburg hier ein und wurde auf dem Bahn
hofe vom Kommandanten der Stadt Oberſtlieutenant Gündell
Landrath v Richter und Bürgermeiſter Welcker empfangen
Der Kaiſer ſah recht friſch aus und ſcherzte mit den anweſenden
Herren ſprach u a zum Landrath den Wunſch aus daß er morgen
für gutes Wetter ſorgen möge dann beſtieg er mit ſeinem Adju
tanten Major v Pleſſen ſeine à la Daumont beſpannte Equipage
und begab ſich mit Gefolge auf das Manöverfeld Auf der Merſe
burgerſtraße wurde dem Kaiſer ein prachtvolles Bouquet weiße
Roſen und Kornblumen überreicht welches Se Maj freundlich
dankend annahm Um 1 Uhr 20 Min kehrte dann der Landes
herr mittels Extrazug unter Hochrufen der auf dem Bahnhofe
verſammelten Volksmenge nach Merſeburg zurück Unſere Stadt
iſt zum morgenden Empfange des Kaiſers prächtig ge
ſchmückt es ſcheint faſt als ſei der Wald zu uns in
die Stadt gekommen Morgen werden auf unſerem Bahn
hofe vierzehn Militärextrazüge abgefertigt werden
Geſtern nachmittag wurde von einer durch JnfanterieSchnellfeuer
zurückgeworfenen Eskadron Küraſſiere ein Schüler der Quinta
des hieſigen Progymnaſiums Bruno Thieme überritten und
am Kopfe ſchwer verletzt Geſtern gegen abend wurden auf
dem hieſigen Bahnhofe einer nach Leipzig zur Meſſe reiſenden
Dame aus Ruhla aus einer Umhängetaſche 400 M in 2 Hundert
einem Fünfzig und einem Fünf Markſcheinen nebſt 140 M in
Gold geſtohlen Der Dieb ſcheint ein während des Manövers
hier gaſtirender berliner Gauner zu ſein

S88 Naumburg 18 Sept Nach Beendigung des heute auf
dem linken Saalufer ſtattgehabten CorpsManövers begab
ſich Se Kaiſerl Hoheit der Kronprinz nebſt Gefolge über die
ſeit einigen Tagen an der Henne geſchlagene Schiffbrücke durch
die große Jakobsſtraße in unſere Städt nach dem ſeit einigen
Jahren reſtaurirten Dome wo er von dem Stifts Syndikus
Juſtizrath Richter und dem erſten Domprediger Rothmaler die
zweite Stelle iſt vakant ſowie von den Spitzen der Behörden
freudig begrüßt wurde Ein Theil des Publikums namentlich
auch die um 3 Uhr der Schule entlaſſene Jugend eilte den ge
feierten Fürſten zu ſehen während andere ihre Häuſer mit Flaggen
ſchmückten Heute bivouakirt ein Theil der im Manöver ge
weſenen Truppen in der Nähe der Stadt und wird von der Be
völkerung der Stadt und Umgegend beſucht Man ſchmeichelt ſich
mit der Hoffnung daß auch Se Maj der Kaiſer unſere Stadt

Wilhelm nahm geſtern im Schloſſe Goſeck Quartier Jn der
ſoeben unter Vorſitz des ProvinzialSchulraths D Todt ſtattge
fundenen Abiturienten Prüfung erwarben ſich fünf Primaner
des hieſigen Domgymnaſiums das Zeugniß der Reife Unter ihnen
war nur einer aus Naumburg

M Erfurt 18 Sept Wir hoffen beſtimmt daß Se Maj der
Kaiſer am 20 d hier eintreffen und unſere feſtlich geſchmückten
Straßen durchfahren wird Heute abend ritt eine aus 12 Herren

Halle Kaſſel iſt vorgeſtern ein Bubenſtück verſucht worden in
dem dicht bei der Station ein Güterzug welcher Schlettau in
Stationsdiſtanz nach dem um 11 Uhr 59 Min durchgehenden

beſtehende Kavalkade welche dem kaiſerlichen Zuge voranreiten
ſoll probeweiſe im Trabe durch die Straßen Unſere Bevölkerung
befindet ſich in freudig gehobener Stimmung Jn heutiger

Urtheils auf Freiſprechung des Angeklag

auf kurze Zeit vor Schluß des Manövers beſuchen werde Prinz t

Strafkammer ſitzung kam u a er Fall zur Ver
andlung Der Landwehrmann Leopold Grysla in Halle a/S
atte im Jahre 1882 in Erfurt gewohnt und war ohne ſeinenneuen Aufenthaltsort anzumelden fortgezogen Vom Bezirks

kommando war die Anzeige gemacht worden daß Grysla aus
gewandert ſein müſſe nfolgedeſſen wurde am 27 April d J
vom hieſigen Schöffengerichte der durch öffentliche Blätter ge
ladene aber nicht erſchienene Angeklagte wegen unbefugten Aus
wanderns nach de Nr 3 des Strafgeſetzbuches zu einer Geld
trafe von 150 M oder 10 Tagen Haft verurtheilt Gegen dies

rtheil wurde ſeitens der Amtsanwaltſchaft Berufung eingelegt
da auf Grund weiterer Beſcheinigung des Bezirks Kommandos

r wurde daß der Verurtheilte nicht ausgewandert ſeiſondern in Halle wohne Jn heutigem zweitinſtanzlichem Ter
mine erkannte der Gerichtshof unter Wien des erſtrichterlichen

en Dieſer aberhatte bereits die 10 Tage Haft verbüßt
Erfurt 17 Sept Am 8 d wurde im Lokale des Herrn

Steiniger eine Hauptverſammlung des hieſigen Peſtaloözzi
Vereins abgehalten in welcher die zur Generalverſammlung in
Köſen geſtellten Anträge zur Beſprechung kamen Nach zwei
ſtündiger Debatte in welcher mit größter Gründlichkeit das Für
und Wider bezüglich des Antrags auf Erwerbung korporativer
Rechte für den PeſtalozziVerein der Provinz Sachſen verhandelt
wurde ergab die Abſtimmung das erfreuliche Reſultat daß der
Antrag mit 78 gegen 7 Stimmen angenommen wurde
Se wurde das Normalſtatut einſtimmig acceptirt und ebenſo
Halle als Vorort in Ausſicht genommen Möchten die Ver
handlungen zu Köſen ein gleich günſtiges Reſultat erzielen

Nordhauſen 18 Sept Zu der vakanten Stelle des
weiten Bürgermeiſters Gehalt 4200 ſind nur vier
ewerbungen eingegangen während zu der Vakanz eines

beſoldeten Stadtraths Gehalt 3000 etwa funfzig
Richteramte oder höheren Verwaltungsfache nicht erforderlich iſt
von Perſonen aus dem Militärſtande Major Hauptmann
Lieutenant aus dem Richterſtande Aſſeſſoren Referendarien
aus dem Subalternſtande Jntendanturſekretäre Gerichtsſekretäre
und Aktuare Gerichtsvollzieher u ſ w Das Wart
thürmchen bei Nordhanſen iſt nunmehr auf Veranlaſſung des
Vereins für Geſchichte und Alterthumskunde wieder renovirt
und geſtern durch eine kleine Feier bei welcher Herr Oberlehrer
Dr Krenzlin eine Anſprache hielt gewiſſermaßen eingeweiht
worden Die frühere Gallerie iſt nicht wieder angebracht der
Thurm auch nicht mehr beſteigbar Er iſt einfach reſtaurirt
worden um ihn als altes Wahrzeichen zu erhalten Der ſeit
1869 im Dienſte der NordhauſenErfurter Bahn ſtehende Bahn
hofsinſpektor Manz früher hier ſeit 2 Jahren in Sonders
hauſen hat zum 1 Oktober ſeinen Abſchied erhalten da dienſt
liche Unregelmäßigkeiten vorliegen Zum Bahnhofs Inſpektor
für Sondershauſen iſt der Betriebsſekretär Werner von hier
ernannt worden

Löbejün 18 Sept Auch der hieſige Krieger Verein
gehört zu denen von welchen einzelne Mitglieder bei der Parade
von Roßbach durch Se Majeſtät den Kaiſer angeſprochen
wurden Der Kaiſer erkundigte ſich woher der Verein ſei und
wann er gegründet Auch die Fahne und die Schärpen der Mit
glieder hatten die Aufmerkſamkeit des Kaiſers erregt Unſere
Stadt kann mithin ſtolz darauf ſein daß ihr Angehörige nicht
nur bei Roßbach vom Kaiſer ſondern wie von Jhnen ſchon mit
getheilt auch in Halle vom Kronprinzen angeredet wurden

Staßfurt 18 Sept Sonntag abend 7 Uhr verſpürte
man hierſelbſt wieder eine erhebliche Erſchütterung Heute
wird die Kommiſſion welche zur und Beurtheilung
der durch die Erdbewegungen verurſachten Schäden zuſammen
etreten iſt ihre Thätigkeit beginnen Auf dem königl Salzſhachte Manteuffel verunglückte der Schachtarbeiter Siel

dadurch daß er beim Auskippen eines Förderwagens von der
Verladungsbühne herabgeſchleudert wurde und dadurch beide
Arme und einige Rippen brach Er wurde in s ſtädtiſche Kranken
haus aufgenommen

O Burg 18 Sept Jn der jüngſten Sitzung des landwirth
ſchaftlichen Vereins iſt man dem Projekte der Errichtung einer
Deckſtation am hieſigen Platze näher getreten und es handelt
ſich nur noch um die Unterbringung derſelben in einem geeigneten
Gehöſte Jn derſelben Sitzung iſt auch die Gründung einer
Vereinskaſſe zum Zwecke gemeinſamen Ankaufs von
künſtlichen Dünge und von Kraftfuttermitteln in An
regung gebracht worden Bei der geſtrigen unter Vorſitz des
önigl Kommiſſars Konſiſtorialrath Dr Nitze abgehaltenen

Abiturientenprüfung am hieſigen Gymnaſium iſt zwei
Schülern das Zeugniß der Reife ertheilt worden einer war vor
der Prüfung zurückgetreten Am Geburtstage der Frau Kron
prinzeſſin Viktoria der hohen Protektorin unſeres Gymnaſiums
ſoll die Aufführung des griechiſchen Trauerſpiels Oedipus rex
in der Aulg des Gymngſiums durch Schüler der Anſtalt ſtatt
finden Ein Gaſtwirth außerhalb der Stadt iſt vor kurzer Zeit
wegen e von Getränken an Schüler zueiner Geldſtrafe von 6 M verurtheilt worden Seine Ausrede
daß er und ſeine Frau die betreffenden Perſonen nicht gekannt
hätten wurde widerlegt da nachgewieſen wurde daß er ihnen

ſorge Du nur daß die Suppe nicht verſalzen wird ver
liebte Köchinnen ſollen ja für Salzverſchwendung eine beſondere
Schwäche haben

Dann nicht mehr wenn ſie verlobt ſind, lachte Fränzchen
Nicht erwiderte er ebenfalls lachend Na das iſt ja

ein großer Troſt für mich Aber vergiß meine Warnung
darum doch nicht Kind die Verlobten ſind zerſtreut und in
der Zerſtreung iſt ſchon manches Unheil r worden

Damit ging er hinaus und nachdem er im Burſchenzimmer
eine kurze Unterredung mit Konrad gepflogen hatte verließ er
das Haus um den Weinhändler darüber zu unterrichten wo
Barthel den Moſt holt

5 Kapitel
Die verſchwundenen Vanknoten

Der geheime Kriminalbeamte Peter Michel hatte an dieſem
Morgen ſchon mehrmals die Vermuthung geäußert daß einegewiſe Perſon die er ungeduldig erwarkete nicht kommen

werde Er war daraufhin immer wieder von ſeiner Haus
hälterin mit der Verſicherung getröſtet worden es ſei feſt ver

und das Mädchen werde ſein Verſprechen ſicherlich nicht
vergeſſen

Der alte Herr eilte in ſein Schlafzimmer Dort lagen der
Pelzrock die ſchwarze Perrücke die Brille und der Cylinderhut
die er am Tage vorher getragen hatte auf dem Bette und ein
ungeduldiger fzer entfuhr ihm als ſein Blick auf dieſe
Gegenſtände fielPintt zwölf Uhr im Schwarzen Adler Er mußte ſich
pünktlich einfinden denn es war möglich daß Reichert wenn
er ihn re nicht antraf Verdacht ſchöpfte und ſich wieder
entfernte

ielleicht war ihm das beabſichtigte Geſchäft wieder leid
geworden konnte nicht ſeine kluge und ohne Zweifel miß
trauiſche Frau ihn gewarnt haben
Gewiß n war das und in dieſem Falle mußte man

über neue Schlingen und Fallen nachdenken denn zu einer
s lag immer noch keineen in der Wohnung Reichert

Je bitte men mehe ſchon den lichen That
a e man nicht vermeintlichen Thäter gehabtund verurtheilt dann wäre die Sache bedeutend Kihier

geweſen Jetzt aber durfte er auf die Hilfe des Gerichts nicht
rechnen das ſich doch auch nicht gerne unnütze Mühe machen
wollte man mußte ihm vorher überzeugende Beweiſe liefern

Und dieſe Beweiſe fehlten ſowohl in der Dornberg ſchen
Angelegenheit wie in der Anklage gegen Sonnenberg

Raſtlos wanderte der alte Herr in ſeinem Schlafzimmer
auf und nieder in fieberhafter Haſt nahm er eine Priſe nach
der andern und ein tief geſeufztes Endlich entfuhr ſeinen
Lippen als die Haushälterin ihm meldete die erwartete Perſon
ſei eingetroffen

Sie ſoll eintreten befahl er Halten Sie uns inzwiſchen
jede Störung fern

Gleich darauf ſtand das junge pausbäckige Dienſtmädchen
des Hauſes in dem Sonnenberg wohnte dem Beamten
gegenüber

Peter Michel war jetzt wieder ganz der freundliche gut
müthige alte Herr der er im alltäglichen Leben zu ſein
pflegte ſein Blick ruhte nur einige Sekunden lang auf dem
friſchen Geſicht des Mädchens dann bot er ihm einen Stuhl an

Ja aber ich habe nicht lange Zeit, bemerkte das Mädchen
während es ſchüchtern Platz nahm und ſich in dem Zimmer
umſchaute Die Herrſchaft weiß noch nicht daß ich einen
andern Dienſt ſuche und unſere gnädige Frau ſchilt immer
wenn ich zu lange ausbleibe

Sie ſuchen einen andern Dienſt weil Sie den Herrn nicht
Vchel ögen welcher bei Jhrer Herrſchaft wohnt fragte

ichel

Nun ja er kann mich nicht ungeſchoren vorbeigehen laſſen
wenn ich ihm begegne und ich bin ein rechtſchaffenes Mädchen

Dann muß Jhre Herrſchaft dem Herrn kündigen
Jawohl wenn ihr nur nicht die Groſchen ſo lieb wären

Jch habe mich ja beklagt aber Herr Sonnenberg zahlt einen
guten Miethzins und die gnädige Frau hat auch ſonſt noch
manche Vortheile Sie verdient am Frühſtück und ſteckt das
Geld für die Aufwartung in die Taſche dann beſorgt ſie auch
c Leibwäſche einen ſolchen Miether läßt man vhne
Noth nicht ziehen Jch ſoll über ſeine Dummheiten lachen
und mir nichts daraus machen iſt mir geſagt worden d
daß meine Gefühle beleidigt werden nimmt man keine Rü

ſicht Und nun hat mir Jhre Haushälterin geſagt Sie könnten
mir eine gute Stelle verſchaffen h

Wahrſcheinlich, unterbrach er ſie freuivlich wir wollen
ſehen was ſich machen läßt Sie ſind wohl verlobt

Ja in meiner Heimath und ſobald mein Bräutigam ſo
weit iſt daß er genug verdient wollen wir heirathen

Ein ſehr lobenswerther Vorſatz nickte er indem er eine
Ter Haben Sie das Herrn Sonnenberg nicht
geſagt

Nun natürlich aber was kümmert ihn das
Er nimmt auch darauf keine Rückſicht Alſo ſolch ein

lockerer Vogel iſt er Warten Sie einmal ich kenne ja auch
den Herrn richtig vor einiger Zeit ſah ich ihn mit einer
fremden Dame die eine Engländerin zu ſein ſchien Jch hielt
ſie für ſeine Frau

Eine ganz grau gekleidete Dame fragte das Mädchen
alen t rau vom Kopf bis zu den Füßen und dicht ver

eiert

Sie hat wohl eine Zeit lang bei ihm gewohnt
Nein das nicht aber eines Abends war ſie ſpät bei ihm

Als ſie zuerſt kam war er nicht zu Hauſe dann muß ſie
wohl auf der Straße auf ihn gewartet haben denn gleich
nach ſeiner Heimkehr kam ſie wieder und dann ſind ſie ſehr
lange in ſeinem Zimmer beiſammengeblieben Und eine
Fremde war ſie denn ſie ſprach nur gebrochen deutſch
H Ging ſie allein fort oder begleitete er ſie fragte der alte

err mit
obachtender Blick hätte erkennen können wie ſchwer es ihm
fiel dieſe Gleichgiltigkeit zu heucheln

Nein ging allein und ſie hatten e vorher gründlich
gezankt ich konnte es draußen auf dem Gange hören wenn
ich auch die Worte nicht verſtand

So ſo an welchem Tage war das doch
Das weiß ich noch ganz genau es war der Geburtstag

meines Bräutigams
Das Mädchen nannte das Datum Michel warf einen

raſchen Blick auf ein Blättchen Papier das vor ihm auf dem
iſche lTiſche log Fortſ folgt

ewerbungen vorliegen und zwar da die Qualifikation zum

cheinbarer Gleichgiltigkeit aber ein ſcharf be
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Getränke kredit irt habe und daß es daber in ſeinem Intereſſe
elegen habe die Perſonen denen er etwas kreditirt kennen zu
ernen Der Stationsvorſteher Buchmann in Steglitz

iſt in dieſem Frühjahr erſt von hier nach Steglitz verſetzt worden
Derſelbe ſteht hier als ein ſehr gz ſenhafter und freundlicher
Beamter in gutem Andenken Am Sonntag früh hat man auf
dem hieſigen Bahnhofe wieder Brieftauben dem Verein Pfeil
in Berlin gehörig auffliegen laſſen

Jn der Pfarrgemeinde MarktRedwitz wurde dieſer Tage
die alte Kirchenorgel abgebrochen um durch eine neue erſetzt
zu werden wobei man im Jnnern des Orgelhauſes eine alte mit
Gold und Silbermünzen gefüllte Urne fand deren Jnhalt 1200
bis 1500 M Werth haben ſoll

e Leipzig 18 Sept Geſtern fand hier eine ſehr zahlreich
auch von auswärts darunter von Halle beſuchte Verſammlung
tatt welche der Centralverein deutſcher Kolportage

uchhändler einberufen hatte Die Diskuſſion drehte ſich zu
nächſt um den 8 56 10 der Gewerbeordnung Trotz der ver
ſchiedenen Mängel die man in dem Geſetz fand war man doch
der Meinung daß das Vorgehen der Regierung gut zu heißen
und das Geſetz nicht als nachtheilig zu bezeichnen ſei Man ver
PJit ſich zwar nicht daß beſonders im Anfang die Umſtändlicheiten der Vorſchriften einige Unannehmlichkeiten zur e haben

würden man war aber auf der andern Seite wieder der Meinung
daß durch das Geſetz der KolportageBuchhandel von vielen un
ſauberen Elementen befreit werden würde Eine bezügliche Reſo
lution welche noch den Wunſch ausſprach daß dem Verleger die
Pflicht der Einreichung des Verzeichniſſes der zur Kolportage zu
zulaſſenden Bücher auferlegt werde wurde angenommen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die e Bibliothek in Berlin beſitzt auch eine

koſtbare Sammlung von mehreren Tauſend in Kupfer geſtochenen
und geätzten oder in Holzſchnitt ausgeführten Portraits her
vorragender Regenten Gelehrten Kriegsmänner u ſ welche
in den letzten 350 Jahren gelebt haben Nicht allein für den
Hiſtoriker ſondern auch für den Künſtler ſind dieſe Blätter von
höchſtem Jntereſſe da ſich zum Theil Unica darunter befinden
Die Sammlung iſt nunmehr katalogiſirt worden ſo daß eine
bequemere Benutzung derſelben ermöglicht iſt Hoffentlich wird
der Zeitpunkt nicht mehr fern ſein wo dieſer Schatz dem königl
Kupferſtichkabinet übergeben wird Dort gehört er hin zumal
das Kabinet an ſolchen Portraits ziemlich arm iſt Eben ſo kann
man nur wünſchen daß ſich die königl Bibliothek jener
des 16 und 17 Jahrhunderts die in erſter Linie durch ihre
Holzſchnitte und Kupferſtiche werthvoll ſind und nur ein rein
kunſthiſtoriſches Jntereſſe beanſpruchen zu Gunſten des Kupfer
ſtichkabinets entäußern möge

Das Deutſche Theater in Berlin wird wie nach der
Z nunmehr endgiltig feſtgeſtellt iſt am 29 d Mts eröffnet

werden Ueber das an dieſem Abend zur Aufführung gelangende
Stück iſt noch keine Beſtimmung getroffen worden

Vermiſchtes
Vom Aufenthalt des Kronprinzen in Holzkirchen

wird folgender heitere Vorgang erzählt Bei der Beſichtigung der
Veteranen fiel dem Kronprinzen auf daß die Bruſt eines der
ſelben nur mit einem Bande geſchmückt war Auf die Frage des
Kronprinzen ob er denn auch die zum Bande gehörende
Erinnerungs Medaille habe antwortete der ehemalige Krieger
Ja aber ab griſſ n is ma Der Kronprinz dem die Antwort

unverſtändlich geblieben ſein mochte blickte den Mann fragend an
Glaub n Sie s ebba net meinte nun naiv der Angeredete

griff in die Taſche und zog das Beweisſtück heraus
Feuersbrunſt Aus Wilna meldet man Jm Flecken

Glembokin im Kreiſe Dißna ſind von 480 en 260 nieder
ebrannt darunter die Wohnung des Polizeikommiſſars die
riedensrichterkammer und das Haus der Bürgerverwaltung

Erſtickt Jn dem Abortgewölbe eines Geſchäftsmannes
in der mainzer Neuſtadt war am Montag eine Verſtopfung ein

etreten die der Lehrling beſeitigen ſollte zu welchem Behufe der
elbe in die Grube ſtieg Kaum war der Junge unten ſo er

ſtickten ihn die Gaſe nur noch einige Hilferufe konnte er aus
ſtoßen Auf dieſe ſprang ein in der Nähe beſchäftigter Gehilfe in
das Gewölbe welcher ſofort von dem gleichen Schickſal ereilt

zur Rettung der beiden in die Grube wo ihn auch alsbald das
gleiche Loos traf Alle drei wurden als Leichen herausgeholt

Prozeß Aßmann Vor dem 1 Straſſenat des Reichs
gerichts fand am Montag die Verhandlung in der Straſſache
wider den Branddirektor Aßmann in Frankfurt a M ſtatt Der
wegen Amtsvergehen und Beſtechung vom Landgericht zu acht
Monaten verurtheilte Angeklagte war perſönlich zum
Termin nicht erſchienen hatte ſich vielmehr durch einen
anwalt aus Frankfurt vertreten laſſen Wegen des maſſenhaften
Materials und der re Plaidoyers dauerte die Verhandlung
mehrere Stunden das Reſultat war daß das Reichsgericht unter
Verwerfung der Reviſion des Angeklagten das erſtinſtanzliche
Urtheil beſtätigte

Ausz eichnung Dem Kriminalſchutzmann Eckert in
Berlin der am 3 März v J bei einer kriminalpolizeilichen Nach
ſuchung vor dem Hauſe Andreasſtraße 26 von dem Töpfer Georg
Siebenhaar durch Meſſerſtiche in die Seite Bruſt und Geſicht
ſehr ſchwer verletzt worden war iſt das Allgemeine Ehrenzeichen
verliehen und ihm daſſelbe von dem Chef der Kriminalpolizei
Regierungsrath Grafen Pückler überreicht worden

Gang Gas und Waſſerkon ſum Der Gasverbrauch
der Kruppſchen Gußſtahlfabrik in Eſſen betrug 1856 30,000
1859 100,000 1864 1,699,000 1870 3875,000 1873 6,386,000
1876 7,403,000 1882 8,720,550 cbm und ſtellt ſich pro 1 Semeſter
1883 auf nicht weniger als 4,572,300 cbhm In demſelben Ver
hältniß iſt der Waſſerkonſum gewachſen Derſelbe bezifferte ſich
1867 auf 2,158,300 1870 auf 2,769,160 1873 auf 2,666,800
1877 auf 4,688,200 1880 auf 5,574,320 1882 auf 7,381,638 ecbm
Es entfallen darnach durch die Zahl der Beamten und Arbeiter
getheilt in dem Kruppſchen Werke pro Jahr 746 cbm Gas und
615 cbm Waſſer auf jede Perſon die im Werke thätig iſt

Moritz Scharf, der Comitatszeuge im TiszaEszlarer
Progſe welcher bisher im israelitiſchen Taubſtummeninſtitute
in Peſt verborgen gehalten wurde hat in Begleitung ſeiner
Eltern Peſt verlaſſen und iſt am Sonntag abend wie Egyetertes
meldet mit denſelben nach Amſterdam abgereiſt wo der Knabe in
einem Jnduſtrie Etabliſſement eine paſſende Unterkunft und Be
ſchäftigung gefunden Auch ſeine Eltern werden ſich daſelbſt
niederlaſſen

Vereine und Verſammlungen
Freiburg i 18 Sept Tel Die 56 Verſammlung

deutſcher Naturforſcher iſt heute durch Prof Claus eröffnet
worden Von auswärts waren etwa 600 Perſonen anweſend
ſegne Verſammlung ſoll im Jahre 1884 in Magdeburg

tattfinden

Todesfälle
Jn Potsdam iſt am Dienstag früh der königl Polizeipräſident

v Engelcken geſtorben
Der langjährige Direktor der Neuen Börſenhalle Chryſoſtomus

Roſatzin iſt am Dienstag in Hamburg geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 18 Sept Die Tendenz der heutigen Börſe war

zwar wie bereits telegraphiſch gemeldet im ganzen feſt jedoch bei weitem
rnhiger und weniger angeregt als ſich auf Grund der günſtigen auswärtigen
Notirungen hätte erwarten laſſen Die Spekulation beobachtete große Zurück
haltung und wenig geneigt eine ſteigende Bewegung durch ſelbſtändiges
Eingreifen zu befördern Man notirte Kreditaktien 508/, 7i, Franzoſen
552 1 Lombarden 2631 23 Mecklenburger 21312 Mainzer
1142 Oſtpreußen 134 2 Marienburger 110 9 Diskonto
Geſellſchaft 1971, 7 Deutſche Bank 1512 Laurahütte 136 Dort
munder Union 99, Ungarn 742/, Ruſſen 72

Halle Sorau Gubener Bahn Die Einnahme im Auguſt beträgt
1883 proviſoriſch 512,529 1882 definitiv 586,571 M Mithin 1883 weniger
74,042 M Vom Januar bis Ende Auguſt 1883 proviſoriſch 4,143,060
1882 definitiv 4,408,284 M Mithin 1883 gegen 1882 weniger 265,224 M
1883 proviſoriſch 512,529 1882 proviſoriſch 569,572 M Mithin 1883
gegen 1882 proviſdriſch weniger 57,043 M

Weimar Geraer Eiſenbahn Die Einnahmen vom Auguſt
d J ſtellen ſich wie folgt 1882 defin 78,987 1883 proviſor 91,880 M

12,893 M Jan Aug 1882 defin 507,505 1883 proviſor 568,309 M
55,804 M
Luzern 18 Sept Telegr Offiziell Die Betriebseinnahmen

der Gotthardbahn betrugen im Auguſt für den Perſonenverkehr 610,000 Fres
im Juli 600,000 für den Güterverkehr 440,000 Fres im Juli 420,000

wurde Nicht genug hiermit ſtieg nun der Geſchäftsmann ſelbſt
zuſammen 1,050,000 Fres im Juli 1,020,000 Die Betriebsausgaben be
trugen im Auguſt 423,000 Fres im Juli 475,000 Demnach Ueberſchuß

loco 170 bis 186 pr
Mat 197 Roggen unv loco 120 bis 148, prNov 146,50 pr April Mai 153,50 Kü Sept
ruhig 100 Kilogr pr Sept Okt 65,50 pr April Mai 66,50 Spiritus
beh loco 51,70 pr Sept 51,70 pr Sept Okt 50,90 pr April Mai 50,20

c C

Div

627,000 Fres im Juli 545,000 Der Betriebsüberſchuß im Auguſt 1882betrug 689,82 a o ſhuß
Die Aktien der Erfurter Bank Pinckert Blanchart Co wurden

bekanntlich im April d J von der Deutſchen Genoſſenſchaftsbank zum Ku
von 108 Proz d i bei einem eingezahlten Betrage von 50 Proz ein Agio
von 16 Proz an der berliner Börſe eingeführt ſind aber j der M Z
mitgetheilt wird nahezu unverkäuflich weil die Bank du chſelfälſchungen
empfindliche Verluſte erleidet Nach dem in einer außerordentlichen General
verſammlung darüber erſtatteten Bericht handelt es ſich um eine Summe von
183,000 wovon jedoch angeblich nur die Hälfte als Verluſt zu betrachteniſt Der Aktienkurs iſt ſeit einiger Zeit eng ſt

Magdeburger Börſe 18 t tallzuck Kryſtallucker it Kornzucker von r 3 v Sie von
o 28,70 29,20 M Kornzucer von 94 28,30 28,60 M Kornzucker

Rend 880 M Nachprod 88 92 21 25 25,80 M Tendenz ruhig
Brodraffinade Brodmelis M Gem Raffinade 35,00 35,75 GemMelis I 34,25 34,50 M Tendenz Feſt aber ruhig v

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Stettin 18 Sept nachm Telegr Getreidemar t Weir Sept Htt 186,50 pr Olt Nov 156,50 a
Okt 146,50 pr Ott

bſen pr Sept Okt 310,60 Rüböl

Leipziger Börſe vom 18 September
Kgl Sächſ M ſ Kgl Sächſ Thlrdent An i 2322 81,35 bz IEtanternt s t 2 101,35 bz

z do 000 81356b5 3 Landrentenbr 97,5068

d p08 gug 8 z MNzueof Gw 1882

o 101Th z 102506Stag gann ca 100 5 do Em 1875 103,75 G
do 18473500 101 00 z Stadtoblssg 102,80 G
do 1869 z 99,75 G do 1876 104,10 G
do 1870 33 101,50 SEiſenb St Akt Div8 o AltenburgZeitz 208,00 P z Malzf Schkeud 165,00 G14 AnſſigTepittz 262,00 6 7u r Gadgef Lpz 122506

72 n 590 g 130,75 G 7 do Stamm Pr 129,00 G
Bu rn it e e t 13888B uckerraffinerin 10bz 3 er ffinerie Halle 387ür Br V St 194,005 FranzJoſ B 5 o 85,60 G 10 do St Prior 194,00

75 Alleſbuige ges 184,25 eher es 115,50 G

2 55 ol Dt A Je Lit 606 o B 142,00 GSe r ehe 103,50 b2 27 P 489 n Dr A Wog 168 S Böhm Nordbahn 88,256
9 Dre dener Bank 25287 5 do m 18711W r 593 Buſchtiehr n Now 67 Leipzig 130,506 5 do Em 1871 86,80S do Kaſſen Verein 101 75 t r 8866

n e e u ken u5 Weimar Bank neue 92 10 6 D Em t 102 8
0 Zwickauer 71,75 G r GrazKöflacher

Ind Alt Pr und 5 do 85,00 GStamm Prior 5 do Em v 1872 85,00 G4 Cröllw Papierfabr 193,75 G 5 KaſchauOderberg 82,80 G
I II Em 5 Prag Du fko Z 92,25 Gdo Schuldverſchr 104,00 G 5 do II Em fko Z 92,25 G

4 Dörſtewitz Rattm 119,50 G 5 PragTurnau 88,40 G

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten om 18 d Schiffer

H Schoch leer n Magdeburg Andregae St Melcher Gün Magdeburg Andreae St her GüterWodan Güter nach MagdeburgL Koch Bretter n Neuſtadt Aug Koch e Krenzlten
Mehl n Magdeburg Hahn leer n Magdeburg Beckert leer
n Magdeburg Schwambach leer n Magdeburg Ehling leern Magdeburg Schade leer n Magdeburg Sey mann leer
n Magdeburg Egner leer n Magdeburg W Lehmann
Mehl n Magdeburg Aug Märten Melaſſe n Magdeburg

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 18 Sept ads Unterh 1,66 19 Sept morg 1,66

Trotha 18 Sept abs Unterh 1,58 19 Sept morg 1,58Falbe 18 Sept Oberp 1,28 Unterp 0,36 288
Unſtrut Artern 18 Sept am Brücken Pegel 0,50
Elbe 18 Sept Magdeburg 1,02 Torgau 0,62 Wittenberg 1,00 Roßlau

0,57 Barby 0,78 Dresden 17 Sept 1,20

Ruſſ Engl 80 Pf St 220M 14 72,50 bz Saalbahn e 186,50 G Braunſchw Eiſenb Prt 103,00 B Berliner Gro deb 25Berliner Vörſe 18 September W n z 7769 B Weimar Gera 5 65,50 bzG le v 102,70 B do Kigen Ruhe r
Prenß u Deutſche Fonds do Fr de 1866 9 BankAktien Kein Minne Kahee Maſten v
Deutſche Reichs Anleihe 102,30 bz l Schatz 85,60 b Aachener Diskonto 4 108,60 G do VI 104,75 Bresl WaggonFabr Winke 4 145,25 GW v r 10180 e e V S r Berliner KaſſenVerein 4 134,25 B Hans W a 102,90 B eaie aſchinenFabrit 4251,00 B

t 2 1 äStaats Schutdſcheine 99006 do do 93,90 B D See nſaſt n u Magdeb vairerſt de isss u e o de e i 8
Staats Pr Anleihe 1855 141,25bz Ungar Gömörer Pfandbr 5 99,80 bzG BörſenKommiſſionsbank 498,50 G do Leipzig A 4 Chemnitzer Wertz Zimmerm 4 93,25 bzB
Berl Stadt OLI 76 78r 102,70 bz do GoldRente 6 102,00 Börſen Handels Verkehr 4148,50 B do do B 4 1101,00 G Zeitz Maſchinen Schaede 4 158,00 G

Provinzial Pfandbriefe do do u 7270 b Braunſchweiger Bank 4 103,50 B do Wittenberge 3 84,50 G Bonifacius 81 30do GoldJnveſt Anleihe 5 95,50 G do Kredit 105,50 bzB MainzLudw gar konv 4 1100,75 bz Bochumer Gußſtahl 4 7Gentral r do Fapietegtente 3453Bremer Bank 4 108306 do 1Wesr T m 5 10309 einer Segeno en he neue e do Eiſenbahn Anl 5 98,25 bz d ge Breslauer Diskonto Friedthl 91,50 bzG do 4 11101,00bz Donnersmarckhhütte 4 70,10de e vng 101/306 g Chemſither van Veren 4 79700 Viederſhl Mit J 10080 Dortmunter unten 18198
enten Brie e Jn u ausl Eiſenbahn St Koburger Kredit Oberſchleſ gar Lit B 94,50 bz Dortm Stamm Prior Lit A 4 99,40 bzGPommerſche e 101,40 B u St Prior Aktien Danziger Privatbank 4 115,50 z do 409 ar Lit U 102,60 G Eelſenkirchen Bergwerk 4 126,60 dPoſenſche 101,00 B AachenMaſtricht 458,00 bzG Darniſadter Bank 166,75 B do Em v 78 4 101,20B arpener Bergwerk 4 118,50 d

Preußiſcher 100,90 B s richt 756 do ettelbanz 4 112,600 G do do 79 a 104,80 G iberniag Shamrock 4 106,60 bzSächſiſche 4 1100,90 G Auſg Tepg 26325 b Deſſauer Landesbank 4 117,00 bzG do do 80 Au 103,20 b örder Bergwerk 4 49,50 BSch eſiſche 4 101,20 B Be e Beck e 1 127006 Deutſche Bank 4 151,10 bzG Rechte Oder Ufer J e 102,60 önigs u Laurahütte J 4 136,40Vad Präm Anleihe 1867 4 182,60 Herkalgeeegriſhe 1158065 do Genoſſenſchaft 4 12825 Thäniſche l E h 10280 Fauchhammer konv 4800
do 35 Fl Obligationen do mburg 375 75 öz DiskontoKommandit 4 186,756zB Thüringer J Serie 101,10 G Louiſe Tiefbau 4 52,50 bBayer Prämien Anleihe 4 132,60 B Vöhmiſche Weſchahn r 30406 Dresdener Bank 126,40 bzB do IV Serie 4 102,80 G Magdeburger BergwerksGeſ 4 193,40

Braunſchw 20 Thlr Looſe 97,50 B Breslau Schw reiburg c 117/60 Effekten Maklerbank 4 112,00 bzG do VI Serie ar 102,80 G do do St Pr 5
Bremer konſol e 4 Buſchtehrader Lit B 83,80 b Geraer Bank 75 B Albrechtsbahn gar 5 81006 San u u 4 097,40 bKöln Mind Pr A ch 3 125,90 B Dortmund Gron Enſchede 4 68,75 bzG Getreide Maklerbank 9 4 121,50 G Du Suenbag 5 86,70 G s ch Thür Braunkohlen 4 193,25
Hamburger Staatsrente h 8940 Dur Bodendach 147 705 Sothaer Zettelbank 4 127,00 o 5 10180 b le a St Prior 5Meininger Looſe 28,70 bz Gahizier Karl Lüdwig 12600 nnöverſche Bank 4 111,50 bz Du Pra S 7 92806 Schleſiſche Zinkhütte 4 108,90 bSooſe S önigsberger Vereinsbank 90,756 a do do St pr uHidenburger 40 Thlr Sooſe 3146,50 nigsberger Verein 499,75 b Reart do Pr 11000ldenb Gotthardbahn 6 113,75 bz Galiz Karl Ludwigsbahn 4 84,20 B KörbisdSächſiſche Fs Anleihe 2 S von lleSorauGuben 4 31,606 Sie Bank KaſchauOderberg 83,00 G g e h e neO en e e e onprinz Rudolfbahn 2 7 4 71,19 G 7 3 do Gold 100 75 b ado Diskonto 4 107,40 v 242 b Deſſaner Gas 4 1183,90Ludwigshafen Be 210,50 n Kronprinz Rudolf 72 85,75 bIn und ausländiſche den heſed i r de ein 4 137,30B Tode rn w 80,00 h Selhotee Haß Tr 122,75Hypotheken Pfandbriefe Marienbur Min 110 00 h Wo wer HWathe 8 123 DSeſterr,Franz Stb alte S 301,00 z Eilendurger n 133,75

dbrieſe 5 Niederſchleſiſch Märkiſch gar 4100 40 G z 78 do do 1874 5 380,00 G Greppi es dar nern r Kordhauſen Erfurte 4 28,10b Waklerbank 12250b56 do Netz neue 104,80 G 992Gothaer Präm Pfandhr 5 117,80 bz Sorge t o w w 271 so Meininger Kredit 4 94,90 B do e 95 40 6 Keopoldshaller Verein 1 114,25
do do 5 11 3 do i 3 198 90 bz8 Nationalbank f Deutſchland 4 98,30 G Oeſterr Pordweſtbahn 87 70 8 Voigt Winde Gummi n 179,50

zent S Wer untdb eſterreichiſche Vordiveftbahn 5 Sultan o Ken r h e ne ser à do Eldthah 3645063 a Fata üdöſtl Bahn Lomb 233,20 b H Henckel Bergw Obl 1o1 obPr t unlünde e S u n Waren ungar Gal Rohe e We als
u PoſenKreuzburg 4 29,60 G i t do do Te 100rtz h Kechte Oder uſer 1818063 Sang ſentbeile 181 e Ohthahn r 9 Amſerdg Wedhſelkursdo Hypothek i 100 r c u h e Schaaſfh BankVerein 83806 Ch vor w do m Suhſe u äniw 100 r anKufſ Bodenkredit Pfandbr 5 85,90 d ſche S dar e S cher BankVerein 4 116,50 bangor dombtowo u c en i 8 T90 b l BRuſſiſche St gar Ro 125 5 125,30 50bz6 Jwangor Dombrowo 8240b56 45 bzdo Centralbodenkred Pfob 577,10 65 do Südiweſibahn 5 56,75 b S deutſcher Boderkredit 13475 6 Große Ruſſiſche 66 60 rie 3

Saalbahn h 9650 s ne Berlin 4 98,75 G KozlowWoronueſch m S H er angrr W 100 8 T 170,70Auslandiſche Staats und S re G 103,30 b Weſtſan van e t 101,30 6 Petersburg V 100 SR 3 W 201 10 bz
Comm Papiere woſterreich St Comb r S x coernmnn 103,20 B ank Diskonto dv Thüringer 4 214,30 65 do Smolenst 94,75 G otalieniſche Rente 5 91,40 z WarſchauWien 4 226,50656 Eiſenbahn Prior Aktien RjäſanKozlow 5 101,00 b Berlin 420 ombard Amſterdam 3Jſege S ier Rente 42, 66160 Werrabahn möge es und Obligationen Ruſſ Not Obiigation 78,0 e Wien n 33 Paris 3 Peters

6 en e 8380 Stamm PpioritätsAkti es Märt 4 g I Tee 380do Kredit 1808 Berlin Dresden 5 47,60 b 55 un u ne Woarſchane Wien i de Gold Silber und Banknoten
do 1860er Looſe 5 119,25 alle SorauGuben 1185088 do do 10300 do V 1160,10b56 Souvereignes 2039vie e e e rein e e n 8ertteerke 8 8788 eetenmen en e n en vrerer sdo ort do 937 t Oel Gueſen 2 Verlin Görng tot o eriitr Bierere Tien t u mereR 82,40uſſ Engl Anl konſ de 1870 5 88,00 G DHſtprenßiſche Südbahn 5 121,00 d BVerlin Hamburg tir konv 1087 Unionbrauerei d h Banknoten Z1,00L c et e m 87,25 B ren v e D 10280 32 e ſche S en so zD m e Rechte er Ufer S 7ch f 190,80 G l VerlinSteltin gar 101,408 do Maſch F Schwarzk 147,70 G l Ruſſiſche Banknoten Weh
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Möbel Spiegel und PolſterwaarenMagazin
von G Schaible Klausthorſtraße 16

empfiehlt ſein Lager fertigter Möbel und Polsterwaaren wegen abgelegener Lage und billigen LocalitätenAcker preiſe i logh nie dageweſen ſind Getanſte Sachen frei in s Haus s
Holzfrei Elfenbein Concept und Eanzleipapier vorzüglichſter Qualität Muſter Capfeln Geſchäftsbücher ſowie ſämmtliche Schreib materialien für Händler und größere Ton

ſumenten empfiehlt billigſt t Aug Weddy Papierhandlung Leipzigerſtraße 85
Möbelmagazin der verein Tiſchlermeiſter eHalle a Bernburgerſtraße 9

großte Märkerſtraße großte Märkerſtraße 24 We Jch bin gezwungen den 1 Oktober die bis
empfiehlt bei Bedarf ſein reichhaltiges Lager her von mir benutzte Wagen Remiſe zu räumen2 29 S J und ſtelle daher alle noch vorhandenen modernſelbſtgefertigter Vöbel in allen Holzarten S gebe gien Wagen al Glas Leder

Billigſte Preisſtellung Theilzahlungen geſtattet olide Arbeit n h Jagd und offene Wagen zu jedem
An meinem Verkaufslokale befinden ſich 2 Weinſtuben

er Ordnung wegen erkläre hiermit ic S n Baar kaufe unde e gesundlheitssohäcdete

S ges e e eluſaV chemisoh reinen garantirt gesunden c
Vngegypeten Natur und s g Piquetto Weinen c

von s0 Pf ca GO Pf die Flasche bis 60 K pro V Liäter
J sowie eht franz COhampagner Obus blanc od rosé à M 2,50 per Flasehe und Mk 4,50 per Flasche

aber nur unter den Bedingungen meines illustrirten Preiscourantes No 31 oder folgenden Nrn der Jedem gratis u franeo
N stets gern zur Verfügung steht Derselbe enthklt ausser den Bedingungen die ich allein als massgebend und bindend für

I mieh betrachte wovon man gefälligst Notiz nehmen wolle die bei Gelegenheit der t
Berliner Hygiene Ausstellung

S an der ich mich mit meinen Weinen betheiligt habe durch Herrn Dr Bisehoff vereideten Chemiker der Kgl Gerichte und deKol Polizei Präsidiums in Berlin vorgenommenen specieilen Analysen meiner sämmtlichen Weine deren Proben dieser Herr
nach eigener Wahl der Fässer in meinen ihm zur Verfügung gestellten Kellereien entnahm sowie das durch ihn wiederum
wie öfters schon über meine Weine so günstig ausgesprochene Gesammtresultat S

Ohne Zwischenhändler zwischen Frankreich und Deutschland meine gesunden ächten garantirt reinen ungegypsten
Weine dem deutschen Publikum zu offeriren durch fortwährendes Annonciren und Bekanntmachen die Aufmerksamkeit
der oberen Behörden des Staates auf die Fälsoher zu lenken und somit uns selbst Weinbergsbesitzern vor den Manſpulationender Weinfabrikanten zu schützen und die gesundheitssohüdlehe Weinfabrikatſon zu vernichten S S

W ist das Ziel meiner Bestrebungen e
Seit 1876 begrüindete 22 eigene Gentral Geschäfte nebst Weinstuben

und 600 Filialen in Doutsehland
weitere werden stets gern vergeben Uefern den besten Beweis der Reellität meines Vnternehmens und bdezeugen z SKonnre dass dasselbe einem langgefühlten Bedürfniss entsprechse e

Jede Flasche ist mit meinem gigenen Namenssiegel versehen alleiniges System welehes die Garantie zu einer amtlichen
Untersuchung gewährt r Jedoes beliebige Quantum J wird auch in Gebinden und auf Wunsoh vom nüohsten unten
verzeichneten Centralgeschäfte oder durch meine Filialen gerne Versandt

NB In meinen mit einem t bezeſchneten Weinstuben befinden sich separate Säle für Vereine HRoehgeiten u 8 wzur gefl Gratis Benutzung und werden in denselben Diners Soupers s0wle gute nie Kalte undwarme Küche à la Carte und Mittags à Gang 10 20 und 25 verabreicht Ferner werden in meinen Ammndiohes

S Geschkften meine Weine per Liter von 10 an ohne Preſsaufschlag verschänkt denn
No 37 Weintrinken ist gesund

erfrischt den Geist
schützt vor epidemischen Krankheiten

und muss daher recht populär werden
Aotlieferant C S VI T G Riter hoher Orden

Alleiniger Besitzer der Weinhandlung Aux Caves de Franoe

Loose S 25 F äer unwiderruflieh Ietzten
19 Cölner Dombau Kotterie

1377 Geldprämien ohne ſeden Abzuge

Hauptgewinn 75,000 Mk
e r üt J fehlt u Versenädet prompt nach auswärts die mit dem Verkauf der Le Brstes u Haupt Geschäſt R R I C f Wallstrasse 25 e e e er Looseso ch n Bern W Des Gesehntt n Bern W Ttes Gesohint T Bern Ter Gerchrrt R Bern Carl Heintze Bank Geschäft
3 t Unter den Linden 20 t Leipzigerstrasse 11 f Jerusalemeretrasse 48 Alexanderstrasso 51 un W den Lindr Geehnt n verm g re Geehatt i Bern R en R Berlie V ch e e awelg on t e

e t Friedrichstrasse 108 t Elsasserstrasse T t Fotsdamerstrasse 1344a Linlenstrasse 188 nehme n Zahlung Cautions fähige Agenten werden von wir überaii angesteiſt
S t DRESsPDEX LEIPZIG t 8TETTIX f BRESLAVU HANNO f FRANKFVRT a
i RoO8700CX f DAXTIG HALIKONIGSEBERG i Pr R a 0ASS8RIL, feörspAnt

S S

S e S
S

J e

Il h e e e e e dhellen Teppichea Telegramm anGattungen 2 verſchiedener Größe welche zur Bahnu 8 hofsDecoration benutzt worden ſine 8 ſern ſollen zu billigen Preiſen verkauKinder werden Gebr Bethmanne e Original Singer Nähmaſchinen curnen
atratzen zu billigſten Preiſen

S
z

die Fabrik von empfingen wieder auf der internationalen n und billig reparirtOhristian Glaser Weltausstellumg zu Amsterdam S Sidelt Leipzigerſtr 12
große Klausſtraße 24 den Neue und gebr Möbelverkauft Trödel 7ſo Möchsten Preis R ttenmo Sonntag den 23 Septbr zum Ernteä M h e n O dankfeſt von Nachmittag 3 Uhr ab

WS wodurch auf s Neue die Vorzüge und Unübertrefflichkeit der Origina Grosses Extra Concert
Singer Maſchinen beſtätigt werden insbeſondere gegenüber den von ausgeführt v d Bergeapelle Löbejün

8 h l andern Fabrikanten ausgeſtellten meiſtens als Singer Singer s Dirigent W Müller0 J onen oder dergl ausgebotenen Nachahmungen die theils nur zweite und dritte Nach dem C t n Ball T
die ſchönſten und haltbarſten zum Vor Preiſe goldene und ſilberne Medaille theils noch geringere oder gar keine ach dem u
eichnen der Wäſche und zum Signiren Auszeichnung erhielten Montag den 24 Sept von 7 Uhr ane Kiſten Säcke und W fi 22 za muſikOtto Vnbekannt Neidlinger Halle as Leipzigerstr 10o3

A Aas veg ca uDurch die Geburt eines munteren

Kleinſchmieden

Augenkranke welche einer Operation bedürfen finden von heute an Jin meinem Karlstrasse 36 alen Sprechſtunden täglich nur noch bis 1 Oectober R dhrn ren e 17
10 12 Uhr und 4 Uhr Sonntag nur Vormittag 9 Uhr Wegen vollſtändiger Aufgabe des Geſchäfts eröffnete ich einen duard Goldſchmidt und Frau

Halle a S Dr med Peppmüller G Aus veriauuf ne nemeiner ſämmtlichen 7 wöchentlichem Krankenlager meinTanz Unterricht im Hotel u Cafe David Glas Porzellan und Steingutwagren e e n be
Mitte October beginnt der erſte Curſus meines Tanzunterrichts nebſt is jPrivatzirkel in obengenanntem Hotel Gefällige Anmeldungen jederzeit m und Der Selbſtkoſtenpreis Theodor Winter

gern n genommen Gr Steinſtr 13 Verd Sommer r Lieben sieht ar en mitermann Wipplinger Dorotheenſtraße 14 II S Daſelbſt iſt die Ladeneinrichtung zu verkaufen Kleindölzig den 17 Sept 1883

Sonnabend und Sonntag den 22 und s re23 Septbr halte ich mit einem Trans re e e Indiafaser Polstermöbel e ederäeäia
a Polfterarbeiten und FantaſieArtikel Tapezieren und Derorationenwirth Herrn Lauerwald in Teutſchen e r fertig gut und vrekewertg ag Doesieren in rationen ar den Weggerthel gerzrtwortlic

thal zum Verkauf J wer König in HalleJ aul Schotter Tapezier u Decorateur s inilhelm Tr autmann auerfurt Halle a/S Breiteſtr 8 im Hanſe re Panl Naumang Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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